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Opel ist elektrisch: Emissionsfreier Fahrspaß von Corsa-e bis Zafira-e 

Life 

 

• Elektrisierend: Souveräne Fahrleistungen, große Reichweiten, volle Praktikabilität 

• Einfach: Mit den Elektromodellen von Opel mühelos Batterieladen 

• Erfreulich: 9.000 Euro Innovationsprämie plus 900 Euro KfW-Zuschuss für private  

Opel Wall Box 

 

 

Rüsselsheim.  Opel ist elektrisch – das zeigt die breite Palette an Elektromodellen, die der 

Hersteller schon heute im Angebot hat. Kunden können emissionsfreien Fahrspaß von 

klein bis groß genießen. Das Portfolio reicht vom batterie-elektrischen Kleinwagen-

Bestseller Opel Corsa-e über den wegweisenden neuen Opel Mokka-e bis zu Opel Vivaro-

e und Opel Zafira-e Life sowie dem Opel Grandland X als Plug-in-Hybrid. Ihr stets starker 

Antritt und Reichweiten von bis zu 337 Kilometern gemäß WLTP1 (wie beim Corsa-e) 

machen die Elektrofahrzeuge von Opel zu emotionalen, emissionsfreien und rundum 

alltagstauglichen Allroundern.  

 

Dazu bieten sie bereits serienmäßig vielfältige Lademöglichkeiten für jeden Bedarf. Wie 

praktisch und einfach flüsterleises Fahren für Freiheitsliebende ist, zeigt exemplarisch das 

neue YouTube-Video zum Mokka-e. Und preisgünstig ist es obendrein, denn nie war der 

Umstieg auf Elektromobilität dank vielfältiger Förderungen günstiger als jetzt. Aktuell gibt 

es bis zu 9.000 Euro Innovationsprämie sowie 900 Euro KfW-Zuschuss für private Wall 

Boxen. Schon im kommenden Jahr erweitert Opel das Angebot mit den E-Varianten von 

Combo, Combo Life, Movano und dem neuen Astra. Und bis 2024 wird die Marke mit dem 

Blitz alle Baureihen elektrifiziert haben. 

 

 
1 Die angegebene Reichweite wurde anhand der WLTP Testverfahren bestimmt (VO (EG) Nr. 715/2007 und 
VO (EU) Nr. 2017/1151). Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von 
verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, 
Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung.  

https://de-media.opel.com/
https://de-media.opel.com/de/fahrzeuge/elektrifizierte-fahrzeuge/corsa-e-0
https://de-media.opel.com/de/fahrzeuge/elektrifizierte-fahrzeuge/mokka-e
https://de-media.opel.com/de/fahrzeuge/elektrifizierte-fahrzeuge/vivaro-e-0
https://de-media.opel.com/de/fahrzeuge/elektrifizierte-fahrzeuge/vivaro-e-0
https://de-media.opel.com/de/fahrzeuge/elektrifizierte-fahrzeuge/zafira-e-life
https://de-media.opel.com/de/fahrzeuge/elektrifizierte-fahrzeuge/grandland-x-hybrid
https://www.youtube.com/watch?v=ycwUHZRFg1g&feature=youtu.be


 

 

 

 

 

 

Seite 2 

 

 

 

 
Starke Leistung: Flotter Fahrspaß ohne Reichweitenangst 

 

Für mächtig viel Fahrspaß schon beim ersten Tipp aufs Pedal sorgt der Opel Grandland X 

Hybrid4: Unter seiner sportlich-eleganten Karosserie stecken eine Systemleistung von 221 

kW/300 PS und ein maximales Drehmoment von 520 Newtonmeter sowie echte 

elektrische Allrad-Power (Kraftstoffverbrauch gemäß WLTP2: 1,4-1,3 l/100 km, CO2-

Emission 32-29 g/km; gemäß NEFZ3: 1,6-1,5 l/100 km, 36-34 g/km CO2; jeweils 

kombiniert). Damit sind Fahrer und Passagiere des Plug-in-Hybriden nicht nur bei widrigen 

Verhältnissen stets sicher in der Spur, sie können auch in nur 6,1 Sekunden von null auf 

Tempo 100 beschleunigen. 

 

Genauso viel Fahrvergnügen bereiten auch die rein batterie-elektrischen Opel-Modelle, 

Beispiel „Goldener Lenkrad 2020“-Titelträger Corsa-e: Sein Elektromotor liefert 

100 kW/136 PS Leistung und 260 Newtonmeter maximales Drehmoment aus dem Stand. 

In sportwagenverdächtigen 2,8 Sekunden beschleunigt der kleine Stromer von null auf 

50 km/h und in 8,1 Sekunden zieht er auf Tempo 100. Der Fahrer kann zwischen den drei 

Stufen Normal, Eco und Sport wählen. Der Sport-Modus passt perfekt zu einem 

dynamischen Fahrstil. Denn er sorgt für ein agiles Ansprechverhalten und eine direktere 

Lenkung. Demgegenüber werden in der Fahrstufe Eco alle Systeme im Fahrzeug und 

auch der Antrieb selbst auf einen möglichst energieeffizienten Betrieb getrimmt. So lassen 

sich im Corsa-e mit der 50 kWh-Batterie bis zu 337 Kilometer gemäß WLTP-Zyklus1 rein 

elektrisch zurücklegen.  

 

Alles drin: Strom „tanken“ einfach gemacht 

 

Müssen Fahrer eines elektrischen Opel-Modells doch einmal Energie „nachtanken“, haben 

sie die freie Wahl. Wenn es besonders flott gehen soll, lässt sich beispielsweise die 

50 kWh-Batterie von Corsa-e und Co. an einer 100 kW-Gleichstrom-Säule in 30 Minuten 

 
2 Die genannten Reichweitenangaben, Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden anhand der 
WLTP Testverfahren bestimmt (VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Abweichungen zwischen 
den Angaben und den offiziellen typgeprüften Werten sind möglich.   
3 Die genannten Reichweitenangaben, Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden anhand der 
WLTP Testverfahren bestimmt und in NEFZ-Werte rückgerechnet, um Vergleichbarkeit mit anderen 
Fahrzeugen zu gewährleisten (VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151). 

https://de-media.opel.com/de/04-11-goldenes-lenkrad
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per Schnellladung bis zu 80 Prozent wieder aufladen4. Dafür ist der kleine Opel-Stromer 

genauso wie Mokka-e, Zafira-e Life und Vivaro-e serienmäßig ausgerüstet. Einfach 

einstecken, laden und nach kurzer Verschnaufpause weiterfahren.  

 

Doch egal ob Wall Box, High-Speed-Charging oder Kabellösung für die 

Haushaltssteckdose – die Elektromodelle von Opel sind auf alle Ladeoptionen vom 

einphasigen bis zum dreiphasigen Laden mit 11 kW Wechselstrom vorbereitet. Und für 

alle, die gerne grenzenlos unterwegs sind, ist der auf Wunsch erhältliche „Universal 

Charger“ die beste Lösung: Mit seinen drei Adaptern lässt sich das mobile Ladegerät an 

nahezu alle ländertypischen Haushaltssteckdosen bis hin zur Drehstromsteckdose sowie 

an öffentliche Ladesäulen anschließen.  

 

Günstig wie nie: Innovationsprämie und Wall Box-Förderung 

 

Die vollelektrischen und Plug-in-Hybrid-Modelle von Opel überzeugen nicht nur mit viel 

Fahrspaß, voller Alltagstauglichkeit und fortschrittlichen Technologien, sondern auch mit 

ihren Preisen – und das gleich in mehrfacher Hinsicht. Denn nie zuvor war der Umstieg auf 

Elektromobilität günstiger als jetzt: So wird Opel Corsa-e-Fahren dank der aktuellen 

Innovationsprämie schon für rund 20.000 Euro möglich. Kunden können hier je nach 

Modell von bis zu 9.000 Euro Umweltbonus5 und damit von Endpreisen profitieren, die 

einem Benziner vergleichbar sind.  

 

Darüber hinaus wird die Einrichtung der eigenen Ladeinfrastruktur zuhause jetzt noch 

attraktiver. Denn der Bund fördert den Einbau privater Ladestationen mit einem Zuschuss 

von 900 Euro. Seit dem 24. November können bei der staatlichen KfW Bankengruppe die 

Förderanträge gestellt werden. Die Anforderungen: 

 

• Die Wall Box muss „intelligent“, sprich: fernsteuerbar sein, um Lastspitzen im 

Stromnetz zu vermeiden, und sie muss über eine Normalladeleistung von 11 kW 

 
4 Theoretischer Wert, berechnet auf der Grundlage von 337 km WLTP-Reichweite. An einer Gleichstrom-

Ladestation (100 kW). Entspricht dem Laden einer leeren Batterie. Die Ladezeit kann je nach Art und Leistung 

der Ladestation, der Außentemperatur und der Batterietemperatur variieren. 
5 Herstellerförderung von 3.000 Euro. Nach Rechnungstellung und erfolgreicher Antragstellung beim 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) folgt die staatliche Förderung von 6.000 Euro. Die 
Auszahlung des Anteils des BAFA-Umweltbonus erfolgt bei Erfüllung der Voraussetzungen und nach 
Zulassung des Fahrzeugs. Der erhöhte Anteil des BAFA-Umweltbonus endet mit Erschöpfung der 

bereitgestellten Fördermittel. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nähere Informationen: www.BAFA.de. 

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/F%C3%B6rderprodukte/Ladestationen-f%C3%BCr-Elektroautos-Wohngeb%C3%A4ude-(440)/
http://www.bafa.de/
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verfügen. Dafür bietet Opel die passenden Ladestationen „Wall Box, smart 11 kW 

3-phasig mit Kabel“ (1.159,04 Euro, UPE inkl. MwSt.) und „Wall Box, smart 22 kW 

3-phasig ohne Kabel“ (1.062,36 Euro, UPE inkl. MwSt.)6. Sie können beim Opel-

Partner erworben werden. Inklusive Förderung kommen Kunden so schon ab rund 

162 Euro zu einer smarten Wall Box für zuhause. 

• Der Zuschuss gilt ausschließlich für privat genutzte Stellplätze an Wohngebäuden. 

• Antragsberechtigt sind Privatpersonen, Wohnungseigentümergemeinschaften, 

Mieter und Vermieter. 

• Der genutzte Strom muss zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energien stammen. 

 

Die Experten des Opel-Kooperationspartners inno2grid kümmern sich um alle notwendigen 

Bau- und Installationsmaßnahmen sowie die Inbetriebnahme der Wall Box vor Ort. Dazu 

können die Kunden unter www.charge-at-psa.de das für ihre jeweilige Situation vor Ort 

benötigte Installationspaket auswählen. 

 

Die Entscheidung für ein Modell aus der breiten Palette elektrischer Opel-Fahrzeuge lohnt 

sich also in jeder Hinsicht: Die E-Mobilität wird zur emissionsfreien, komfortablen und 

preisgünstigen Alternative mit Fun-Faktor. 

 

 

Über Opel 
Opel ist einer der größten europäischen Automobilhersteller. Das Unternehmen wurde 1862 in 
Rüsselsheim gegründet und begann 1899 mit der Automobilproduktion. Seit August 2017 gehört 
Opel zur Groupe PSA. Weltweit sind Opel und die Schwestermarke Vauxhall in mehr als 60 
Ländern vertreten und verkauften 2019 rund eine Million Fahrzeuge. Gegenwärtig setzt Opel seine 
Strategie zur Elektrifizierung des Portfolios um. Damit wird sichergestellt, dass die zukünftigen 
Mobilitätsanforderungen der Kunden erfüllt werden – für einen nachhaltigen Erfolg. Bis 2024 wird es 
für alle Opel-Modelle auch eine elektrifizierte Variante geben. Diese Strategie ist Teil des 
Unternehmensplans PACE!, mit dem Opel nachhaltig profitabel, global und elektrisch wird. 
Mehr unter: https://de-media.opel.com/ 
https://twitter.com/opelnewsroom 

 

 

 

 

 
6 Smarte Wall Boxen werden mit einem Wall Box Management System verbunden (‚Smart Wall Box App‘), um 
die intelligente Steuerung der Ladevorgänge zu ermöglichen. Die Nutzung der App ist mit Kosten verbunden. 
Es gelten die Geschäftsbedingungen des Service-Anbieters. Die smarte Wall Box kann auch offline betrieben 
werden, dies muss aber z.B. bei der Installation eingerichtet werden. 

https://www.opel-accessories.com/de-DE/opel/parts/9835662780/vehicles/Corsa-e%20F
https://www.opel-accessories.com/de-DE/opel/parts/9835662780/vehicles/Corsa-e%20F
https://www.opel-accessories.com/de-DE/opel/parts/9835662680/vehicles/Corsa-e%20F
https://www.opel-accessories.com/de-DE/opel/parts/9835662680/vehicles/Corsa-e%20F
https://inno2grid.com/
http://www.charge-at-psa.de/
https://de-media.opel.com/
https://twitter.com/opelnewsroom
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Kontakt: 

 
Patrick Munsch   06142-772-826  patrick.munsch@opel.com 
David Hamprecht  06142-774-693  david.hamprecht@opel.com 
Axel Seegers   06142-6922501  axel.seegers@opel.com 
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